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Kolumne 

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel . . . . . 
 
Keine Angst, ich schreibe nicht über Ronaldo, 
nicht über Messi, nicht über himmeltraurige 
Schiedsrichter, die klare Fouls laufen lassen. Da 
wir ein Land mit ungefähr acht Millionen Exper-
ten – Fussball Experten – sind, erübrigt sich das. 
Jede und jeder weiss es genau so gut wie ich. 
Oder gar besser.  
 

Da jedoch nach dem Spiel auch vor dem Spiel 
ist, genau so wie bei Wahlen, oder sonst beim 
ganz grossen Kino, wird sicher auch weiter get-
schuttet. Dazu hätte ich ein paar Ideen. Es wird 
Ihnen ergehen wie mir. Nichts Langweiligeres 
als ein Unentschieden. Vielleicht war eine 
Mannschaft etwas besser als die andere, hatte 
mehr oder eben weniger Glück, war nicht effi-
zient genug oder die Jungs haben schlicht ver-
gessen, wo genau das Tor steht. Dann werden sie 
nach langen 90 Minuten erst mit einer Verlänge-
rung, dann mit Penaltyschiessen strapaziert. Als 
wären sie nicht so schon genügend auf der 
„Schnurrre.“ Könnte man anders.  
 

Man könnte zum Beispiel die Latte des Tores 10 
cm höher stellen. Für – sagen wir einmal – für 
10 Minuten. Wo ist der innovative Torbauer der 
ein söttiges Tor auf den Markt bringt? 
Oder man könnte bei beiden Teams je einen 
Verteidiger aus dem Spiel nehmen. Für etwas 12 

Minuten. Die eigene Mannschaft würde den zur 
Abwesenheit verdonnerten Verteidiger bestim-
men. 
 

Oder andersrum: Der abtretende Verteidiger 
müsste von der Gegenmannschaft bestimmt wer-
den.  
 

Oder die beiden gegnerischen Stürmer müssten 
für 10 Minuten die Tricots tauschen. Das hätte 
zur Folge, dass bei einem schnellen Assist noch 
die Überlegung gemacht werden müsste, ob es 
nun der Stürmer der eigenen Mannschaft ist oder 
der Gegenspieler, der sich clever, wie er ist, in 
die Verteidigung geschmuggelt hätte.  
 

Oder man könnte auch den Schiri vom Platz 
nehmen. An seiner Stelle würde ein schweizeri-
scher Bundesrat eingesetzt. Bis der nach dem 
Kollegialprinzip entschieden hätte, würde es ei-
ne Rudelbildung, Pyros und einen Aufstand ge-
ben. Action garantiert! 
 

Oder die Spieler müssten für eine Viertelstunde 
die Fussballschuhe durch Wanderschuhe austau-
schen. Sie könnten dann weniger schnell seckle, 
sie würden nach einer Abgabe mit dem Aussen-
rist des linken Fusses nach rechts hinfallen, dem 
Gegner auf den Fuss stehen hätte wenig Wir-
kung, weil das robuste Schuhwerk usw. usw. 
 

Oder man könnte etwas an der Offside Regel 
schrübele, sie kurz aufheben oder aber verstär-
ken.   
 

Haben Sie/hast du/ auch so einen hirnrissigen 
Vorschlag? Hauptsache, er bringt beim nächsten 
Spiel Gleichstand Leben in die Bude. Denn: 
 

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel . . . . 
 
 

lisbethmueller@bluewin.ch 

Lisbeth Müller, Wisen 
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Hauenstein-Ifenthal  

 

Einwohnergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
 

Gemeindekanzlei, Obergässli 3, 4633 Hauenstein 
Telefon 062 293 61 45,  Telefax 062 293 61 46 
gemeindeverwaltung@hauenstein-ifenthal.ch 
Öffnungszeiten:  Di. 14.00–16.00 / Do. 17.00–19.00 

Budget-Gemeindeversammlung vom 
28. November 2022 
 
Es wurden die Statutenrevision des ZAO 
(Zweckverband Abwasserregion) sowie der Ver-
trag mit der Sozialregion Olten genehmigt. 
 
Eine Senkung des Steuerfusses von 130 auf 128 
% wurde einstimmig gutgeheissen. 
 
Budget 2023 
Folgende Gebühren und Ansätze wurden festge-
setzt und genehmigt: 
 
1.  Festsetzung der Teuerungszulagen 
 

Die Festbesoldeten erhalten eine Teuerungszula-
ge von 2 %. 
 
2. Festsetzung Steuerbezug 2023 
 

Der Gemeindesteuersatz 2023 beträgt 128 %. 
 
3. Festsetzung Abwassergebühren 
 

Die Abwassergebühr beträgt wie im Vorjahr Fr. 
2.20 pro m3. 
 
4. Festsetzung Wasserpreis 
 

Der Wasserpreis wird auf Fr. 4.10 pro m3 belas-
sen. 
 
5. Festsetzung Wasser-Grundgebühr 
 

Die Wassergrundgebühr wird wie im Vorjahr 
auf Fr. 60.- belassen. 
 
6. Festsetzung Feuerwehrsteuer 
 

Die Feuerwehrsteuer beträgt 15 % der einfachen 
Staatssteuer, mindestens Fr. 30.-, maximal Fr. 
500.-. 
 
7. Festsetzung Haushaltgrundgebühr 
 

Die Haushaltgrundgebühr für die Abfallentsor-

gung beträgt Fr. 80.- pro Haushalt resp. Fr. 250.- 
für Gewerbebetreibende. 
 
8. Festsetzung der Kehrichtsackgebühren 
 

Die Kehrichtsackgebühren werden wie folgt 
festgesetzt (wie 2022) 
 

35 Liter:     Fr. 1.50 
60 Liter:     Fr. 2.50 
110 Liter:   Fr. 3.- 
Container 240 lt. Fr. 10.- 
Container 800 lt. Fr. 26.- 
Sperrgut:   Fr.   6.- 
 
9. Festsetzung der Hundesteuer 
 

Die Hundesteuer beträgt wie im Jahr 2022 wie-
derum Fr. 100.- pro Hund. 
 
Das Budget 2023, das sich in Aufwand und Er-
trag mit einem Betrag von Fr. 1‘539‘653 ausge-
glichen präsentiert, wurde einstimmig geneh-
migt. 
 
 
Sirenentest 
 
Der diesjährige Sirenentest findet am Mittwoch, 
1. Februar 2023, statt. 
 
 
Senioren-Anlass 
 
Herzliche Einladung zum Senioren-Fasnachts-
Anlass vom Donnerstag, 16. Februar 2023, 
14.00 Uhr, im Pfarreiheim Ifenthal. 
 
 
Kehrichtabfuhrkalender 
 
Der neue Kehrichtabfuhrkalender, gültig vom 
01. Februar 2023 bis 31.Januar.2024, liegt dieser 
Ausgabe bei. 
 
 
 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Wisen  

Ersatz Wasserleitung Sonne bis Mittel-
station 
 
Grundsätzlich war der Ersatz der Wasserleitung 
Sonne - Mittelstation im letzten Jahr geplant. 
Nicht zuletzt wegen der Kosten, welche auf-
grund der Offerten höher ausfallen als vorgese-
hen, wurde das Projekt auf dieses Jahr verscho-
ben. Die Gemeindeversammlung hat im Rahmen 
der Budget-Genehmigung 2023 der Erhöhung 
des Kredites auf insgesamt CHF 165‘000 zuge-

stimmt. Inzwischen wurden die Baumeister- und 
Rohrverlegungsarbeiten vergeben: 
Der Auftrag für die Baumeisterarbeiten geht an 
Grieder AG, Tecknau, zum Betrag von rund 
CHF 75‘000. Den Rohrleitungsbau wird die 
Wasser + Wärme GmbH, Hägendorf, zu den 
offerierten Kosten von rund CHF 57‘000 ausfüh-
ren. Der Beginn der Arbeiten ist - je nach Witte-
rung und nach Absprache mit den Unternehmun-
gen und Grundeigentümern - auf März oder Ap-
ril geplant.  
 
 

Sozialregion Olten  
 
Die neue Vereinbarung mit der Sozialregion Ol-
ten, welche inzwischen von der Stadt Olten und 
allen angeschlossenen Gemeinden genehmigt 

 

Einwohnergemeinde Wisen SO 
 

Gemeindekanzlei, Ausserdorfstr. 72, 4634 Wisen SO 
Telefon 062 293 64 90, Telefax 062 293 64 91 
kanzlei@wisen.ch, Öffnungszeiten:  
Kanzlei: Dienstag 14.00-16.00,  Donnerstag 19.30-20.30  
Finanzverwaltung:  Montag 14.00-17.00 

Gratulationen 
 
Wir gratulieren ganz herzlich und  
wünschen weiterhin alles Gute. 
 

5. März:  Frau Erna Niklaus,  
  zum 93. Geburtstag 
 

Geburt 
 
01.01.2023           Gmür Ramon,  
  Engisteinstr. 2, Ifenthal 
 

Zuzug 
 
01.01.2023:          Kiehl-Fruh Thomas,  
 Eichacker 6, Hauenstein 
01.01.2023: Stamm Christoph und Stamm  
 Silvia mit Oscar Leo,  
 Feldweg 2, Hauenstein 
 

Wegzug 
 
31.12.2022: Lahl Sereina 
31.12.2022: Lahl Laura 

 

Einwohnerkontrolle Hauenstein-Ifenthal 
 

Gratulationen und Einwohnermutationen werden 
nicht publiziert, falls dies ausdrücklich gewünscht 
wird. Aus diesem Grunde besteht kein Anspruch 
auf Vollständigkeit.  

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

Einwohnerzahl  
 
Per 31.12.2022:  319 Personen  
(Zunahme seit 31.12.2021 um 4 Personen)  
 
 

     Anni Zimmermann 

 

Einladung zum Waldgang  
am Samstag, 6. Mai 2023 
 
Der Bürgerrat hat beschlossen im Frühling 2023 
wieder einen Waldgang/Banntag durchzuführen. 
Das Programm, wie üblich am Nachmittag, wird 
von unseem Revierförster zusammengestellt. Für 
das Zvieri im Anschluss ist bereits das General-
Willehaus reserviert. 
 
Der Bürgerrat lädt alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Hauenstein-Ifenthal zum gemeinsa-
men Waldgang ein. 
 
Reservieren Sie sich diesen Nachmittag. Weitere 
Angaben folgen im nächsten Dorfspiegel. 

Bürgergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
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Einwohnerkontrolle Wisen  
Gratulationen und Einwohnermutationen werden 
nicht publiziert, falls dies ausdrücklich gewünscht 
wird. Aus diesem Grunde besteht kein Anspruch    
auf Vollständigkeit.  

Gratulationen 
 
Im Nachhinein, aber nicht min-
der herzliche Gratulation zum 
besonderen Geburtstag und die  
allerbesten Wünsche im neuen  
Lebensjahr: 
 
70. Geburtstag Reber Klara, am 03. Januar 

 

80. Geburtstag Emch-Gruber Verena,   
      am 17. Januar  

 
Zuzüge 
 
Herzlich willkommen in Wisen: 
Ø Bischler Mirjam, Rainackerweg 151D 
Ø Hugentobler David und Kuratli Rahel mit 

Nalani und Mayla, Leisackerstrasse 258 
 
Wegzüge 
 
Ø Hinder Jan, Wisenbergstrasse 248 
Ø Frehner Nathan u. Frolov Julia mit Sijana, 

Hauptstrasse 62 
Ø Freudemann Seraina,  Hauptstrasse 244 
Ø Yock Skotak Anthony, Huppstrasse 150 
 
Todesfall 
 

Am 02. Dezember ist Erwin Mühlemann, 
wohnhaft gewesen am Rainackerweg 151 nach 
kurzem Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim 
Homburg verstorben. Ein herzliches Beileid den 
Hinterbliebenen. 
 

DORF - SPIEGEL                        

wurde, sichert neu auch den Gemeinden Wisen 
und Hauenstein-Ifenthal ein Stimmrecht zu. Bis-
her konnten die Gemeindevertretungen zwar an 
den Sitzungen teilnehmen und sich einbringen, 
aber aufgrund der verhältnismässig kleinen Ein-
wohnerzahl waren sie nicht stimmberechtigt. Im 
Zusammenhang mit der neuen Vereinbarung hat 
der Gemeinderat auch die Geschäftsordnung der 
Sozialregion genehmigt.  
 
 

Budget- und Schuldenberatung 
 
Die Gemeinden werden aufgrund der kantonalen 
Vorgaben verpflichtet, eine Budget- bzw. Schul-
denberatung anzubieten. Der Verband der Solo-
thurner Einwohnergemeinden (VSEG) hat auf-
grund einer Umfrage in den Gemeinden eine 
Leistungsvereinbarung mit der Schulden- und 
Budgetberatung Aargau Solothurn ausgehandelt, 
welche 65 Gemeinden abdeckt, darunter auch 
die Gemeinden der Sozialregion Olten. Der aus-
gehandelte Gemeindebeitrag beträgt CHF 1.075 
pro EinwohnerIn und Jahr. Die Budget- und 
Schuldenberatung Aargau Solothurn bietet ein 
breites und niederschwelliges Angebot für Rat-
suchende. Die Vereinbarung ist per 01. Januar 
2023 in Kraft getreten.  
 
 
Schulhausplatz-Sanierung – Vernehm-
lassung 
 
Im kommenden Jahr wird der Schulhausplatz / 
Spielplatz saniert. Im Rahmen der Konzepter-
stellung erhalten Vereine und die Wisner Bevöl-
kerung die Gelegenheit, ihre Wünsche und An-
liegen einzubringen. Falls Sie solche haben, mel-
den Sie sich doch bitte bis am 12. Februar 2023 
an die Bauverwaltung, E-Mail: bauverwal-
tung@wisen.ch. Die Gemeindebehörden werden 
Eure Wünsche aufnehmen. Anschliessend er-
folgt eine Beurteilung, was sinnvoll, machbar 
und finanzierbar ist.  
 
 
Das dürfte nicht sein …… 
 
An verschiedenen Orten in der Gemeinde, insbe-
sondere aber an der Froburgstrasse werden Hun-
desäckli immer wieder einfach liegen gelassen. 
Wir wissen, dass die meisten Hundebesitzerin-
nen und -besitzer den Hundekot ordentlich zu-
sammen nehmen und in den Robidogs oder im 

Hauskehricht entsorgen. Leider verursachen die 
wenigen, welche sich nicht an die Regeln halten, 
sehr viel Unmut und Ärger. Sie schaden zudem 
dem Ruf aller Hundehalter. Liegen gelassener 
Hundekot und die Plastikrückstände sind nicht 
nur sehr „gruusig“, sie gefährden auch das Vieh 
in höchstem Masse.  
Wir werden vermehrt Kontrollen machen und 
Personen, welche ihren Verpflichtungen nicht 
nachkommen in Zukunft polizeilich anzeigen! 
Allen Anderen ein herzliches Dankeschön!  
 
 

Irma Looser 
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Weihnachtsstern über Wisen 
 
Ein prachtvoller Stern prangte in der Adventszeit 
hoch über Wisen. 
Beim genauer Hinschauen und Nachfragen stell-
te sich heraus, dass der effektiv 2.5 m grosse 
Stern in der Felswand der Wisner Flue hing und 
Bewohnerinnen und Bewohner von Wisen er-
freute und „erleuchtete“.  
Wir danken Erich Bloch herzlich für diese sym-
pathische und weihnächtliche „Aktion“, welche 
er auf eigene Initiative und eigene Kosten veran-
lasst hat! 

 
Irma Looser 

Ferien Gemeindeverwaltung  
 
Die Wisner Gemeindeverwaltung ist wie  
folgt geschlossen: 
 
 
Dienstag 31. Januar  
bis 
Montag 6. Februar 2023 

 
 
Ansonsten sind wir zu folgenden Bürozeiten  
oder nach Vereinbarung für Sie da: 
 
Finanzverwaltung: 
 

Montag,   14.00 – 17.00 Uhr  
      
Kanzlei und Einwohnerdienste:   
 

Dienstag,  14.00 – 16.00 Uhr  
Donnerstag,  19.30 – 20.30 Uhr  

Wisenberg-Fest 10. September 2023  
Vorinformation 
 
Die Vorbereitungen für das Wisenberg-Fest im 
Herbst 2023 laufen…  
 
Die Bürgergemeinde Häfelfingen läd Sie herz-
lich ein, am Wisenberg-Fest vom 10. September 
2023 dabei zu sein.  
Ein separater Flyer wird rechtzeitig vor dem Fest 
in die Haushaltungen verteilt.  
Aktuelle Informationen über das Wisenberg-Fest 
2023 entnehmen Sie bitte unserer Website: 
www.wisenbergturm.ch 
 
Herzlichen Dank und freundliche Grüsse aus 
Häfelfingen, im Namen des Bürgerrates 
 
Markus Gysin  

Banntag 2023  
 
Der Banntag ist ein Brauch in vielen Gemein-
den. Am Banntag findet die Umgehung der Ge-
meindegrenzen, ursprünglich zur Kontrolle der 
Standorte der Grenzsteine, durch die Bürger-
schaft statt.  
 

Die Bürgergemeinde Wisen führt in diesem Jahr 
einen Banntag durch und lädt Sie herzlich zu 
dieser Wanderung ein. 
 

Dieser findet statt am 18. Mai 2023. 
 

Bitte reservieren Sie sich diesen Termin.  
Wir freuen uns. Weitere Angaben folgen. 
 

Der Bürgerrat Wisen 

Bürgergemeinde Wisen 
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Römisch-katholische Kirche, Pastoralraum Olten 
Bitte im Internet www.katholten.ch, oder im Pfarrblatt KIRCHEheute nachschauen, ob die Anlässe und Gottesdienste wie hier beschrie-
ben stattfinden werden. Diese Homepage zeigt die vielen Aktivitäten auf.  

Pastoralraum Olten 
 
Bitte im Internet www.katholten.ch, oder im 
Pfarrblatt KIRCHEheute nachschauen für An-
lässe und Gottesdienste. 
 
Im Pastoralraum werden interessante Anlässe 
organisiert.  
In Trimbach gibt es viele ökumenische Veran-
staltungen bei denen auch die Bergler teilneh-
men können.  
Zum Beispiel: Zyt ha fürenand – ässe mitenand 
im Johannessaal der ref. Kirche, für Fr. 9.00 gibt 
es ein Menu, jeweils ab 11.30 Uhr am Dienstag 
7. Februar und Dienstag 7. März und weiteren 
Daten. Alle sind herzlich Willkommen, eine An-
meldung ist nicht nötig. 
Dann gibt’s zwei Jass Nachmittage pro Monat. 
Pro Monat einen Silberdistel Anlass. 
 
 
Pfarrei St. Josef Wisen 
 

Elterngebet 
Am Donnerstag 16. März um 19.00 Uhr steht 
wieder ein Gebet (Wortgottesdienst) in unserer 
Kirche auf dem Programm.  
Kurzes Gebet in der Kirche und dann noch Bei-
sammensein im Pfarrsäli. Willkommen sind alle 
die in der Gemeinschaft beten möchten, oder für 
etwas bestimmtes beten möchten. 
 
Patrozinium 
Am Sonntag 19. März feiern wir den Heiligen 
dem unserer Kirche geweiht wurde, den Heili-
gen Josef. Um 10.00 Uhr ist ein Festgottes-
dienst. Im Anschluss wird die Brass Band Wi-
sen aufspielen. 
Früher war der 19. März ein Feiertag in Wisen. 
Auch wegen unserer Pfarrei wurden viele Kin-
der auf den Namen Josef getauft. Heute gibt es 
nur noch wenige Josef oder Sepps in unserem 
Dorf. 
 
Rückblick auf Weihnachten 2022 
 

In unserer  Pfarrei St. Josef in Wisen 
Am Morgen des 15. Dezember sollte um 06.15 
Uhr eine kurze Rorate Andacht in der mit Ker-

zen beleuchteten Kirche gefeiert werden. Wetter-
mässig war es kalt und es regnete leicht, also wa-
ren die Strassen spiegelglatt. Mit etwas Ver-
spätung fand die Feier statt. Neben Musik aus 
der Box, spielten 2 Kinder mit Blockflöten, das 
war sehr Stimmungsvoll. 
Im Anschluss genossen wir das Frühstück im 
Pfarrsäli bis alle wieder zu ihrem Alltag aufbra-
chen. 

Ab dem 17. Dezember „flogen“ viele Engel wie 
im Himmel im Turmfenster herum. Das war das 
beleuchtete Adventsfenster Nummer 17 in un-
serem Dorf. 
Vor der Kirche war ein Weihnachtsbaum, der 
strahlt mit vielen Kerzen. Der Baumschmuck 
wurde von den Schülern im Religionsunterricht 
hergestellt. 
 
In der Kirche war ein schönes Adventsgesteck. 
Die Krippe mit den, im letzten Jahr renovierten 
Figuren, erstrahlte im Chorraum. 
Im Gottesdienst vom 31. Dezember konnten wir 
dann auch in Wisen in der verdunkelten Kirche 
das Lied „Stille Nacht Heilige Nacht“ singen, 
weil über die Weihnachten kein Gottesdienst 
war. 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 



 

Kontaktperson 
 

Andreas Haag, Pfarrer,  
062 293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
Siân Surer, diakonische Mitarbeiterin,  
062 295 42 12, sian.surer@ref-olten.ch 
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Wie immer ist unser Gotteshaus tagsüber geöff-
net und das wurde auch um die Weihnachtszeit 
rege benutzt, dafür sind die Türen offen. 
 
Gottesdienste in der Pfarrei und Kirche 
St. Josef in Wisen 
Im Pfarrblatt und auf der Homepage 
www.katholten.ch ist alles aktuell, bei allfälligen 
Änderungen. Bei der Kirche im Anschlag Kas-
ten werden  Anlässe im Pastoralraum speziell 
angezeigt. 
 
Samstag 11. Februar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag 25. Februar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag 11. März 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag 16. März 
19.00 Uhr Wortgottesdienst, Elterngebet 
 
Sonntag 19. März 
Patrozinium 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
Anschliessend Spiel der Brass Band Wisen 
 
Samstag 25. März 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonntag 9. April 
Ostern 
09.30 Uhr Festgottesdienst 

Rita Bloch 

Die aktuellen Angaben zu unseren Anlässen ste-
hen jeweils im Internet, im Kirchenbote oder im 
Niederämter Anzeiger. Hier ein paar Hinweise 
auf spezielle Angebote – offen für alle Interes-
sierten: 

Die jeweils aktuellen Angaben finden sie auf 
unserer Homepage www.ref-olten.ch/kg/
trimbach.  
 
 
Hinweise auf spezielle Angebote,  
offen für alle Interessierten: 
 

Gottesdienst in Winznau: Neue Zeit und 
Fahrdienst 
Neu findet der monatliche Gottesdienst in Winz-
nau nicht mehr am Samstagabend um 17.30 

Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde Olten 
Hauenstein–Ifenthal und Wisen bilden zusammen mit Trimbach und Winznau den Pfarrkreis Trimbach der Gesamtkirchgemeinde. 
Die aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils unter www.ref-olten.ch oder im «Kirchenbote».  

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 
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Uhr, sondern am Sonntagmorgen um 10 Uhr 
statt. Zum ersten Mal ist dies am Sonntag, 19. 
Februar 2023 der Fall.  
Ein Fahrdienst bringt Menschen aus Trimbach 
nach Winznau und nach dem Gottesdienst bzw. 
Kirchenkaffee zurück nach Trimbach. 
Abfahrt: 9.45 Uhr vor der Johanneskirche und 
9.50 Uhr bei der Bushaltestelle Dorf in Winz-
nau. 
Wir hoffen sehr, dass dies das Miteinander im 
Pfarrkreis Trimbach stärkt und dass viele Men-
schen aus Trimbach, Wisen und Hauenstein-
Ifenthal auch in Winznau den Gottesdienst besu-
chen und vom Fahrdienst Gebrauch machen. 
Kirchenkommission Trimbach 
 
 
Ladies-Night 
 

Dienstag, 14. Februar, 19.30 Uhr. Johannes-
kirche Trimbach 
Auftanken und einander ermutigen, inspirieren-
de Inputs und kraftvolle Gemeinschaft erleben – 
all dies erwartet dich an der Ladies-Night. 
Komm und verbringe mit anderen "Ladies" zu-
sammen einen entspannenden und coolen 
Abend! Wir treffen uns im Lukassaal der Johan-
neskirche Trimbach zu einem Spieleabend. 
Komm vorbei und bring dein Lieblingsspiel mit 
oder lerne ein neues Spiel kennen.  
 
 
Männergruppe des Pfarrkreises  
Trimbach 
 

Wir sind gemeinsam unterwegs, erleben Span-
nendes, besprechen Themen, entdecken Neues. 
Treffpunkt: einmal monatlich Dienstagabend, 
19.30 Uhr Johanneskirche Trimbach. Neue Män-
ner sind herzlich willkommen! 
Infos bei Andreas Haag  
 
Dienstag, 21. Februar, 19.30 Uhr, Johannes-
kirche Trimbach:  
Thema: Thema: «Jesus? – find ich gut…» 
Was fasziniert Millionen Menschen an ihm? 
Warum haben andere Mühe, an ihn zu glauben 
oder finden seine Botschaft eine Herausforde-
rung? Wir diskutieren und kommen miteinander 
ins offene Gespräch.  
Infos bei Andreas Haag  
 
Büchertauschbörse. Samstag, 25. Februar 
und 25. März, 10.00 bis 15.00 Uhr  

Einmal im Monat am Samstag öffnen sich im 
Kirchgemeindehaus in Winznau die Türen zur 
Büchertauschbörse. Die vielen kostenlosen Bü-
cher aus zweiter Hand laden zum Stöbern und 
Verweilen ein. 
Das «Kafi und Meh» bietet Speis und Trank an. 
Für die Kleinsten gibt es eine Spielecke zum 
Entdecken. Ebenso besteht die Möglichkeit in 
unserem Chrämerlädeli zu stöbern. Infos: Sandra 
Bieri 079 653 52 79 
 
 
Silberdistel 
 
Dienstag, 21. Februar, 14.15 Uhr, Johanness-
aal. Dem Nil entlang  

Pfarrer Alfred Aebersold berichtet mit Bildern 
über eindrückliche Erlebnisse in Ägypten und 
bringt uns die Arbeit der Mission am Nil näher. 
 
 
Voranzeige 
 
Gemeindewochenende vom 19. bis 21. Mai im  
Diemtigtal 

Erleben Sie drei gemeinsame Tage für Jung und 
Alt im schönen Berner Oberland mit einem ab-
wechslungsreichen Programm und viel Zeit für 
Gespräche und Beisammensein.  
Anmeldeprospekte liegen in der Johanneskirche 
auf oder finden Sie auf der Homepage unter 
www.ref-olten/trimbach/gewo2023 

 
Sabine Keimer 
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Adventsfeier der Seniorinnen und Senioren Hauenstein-Ifenthal 

Stimmungsvolle Adventsfeier im Pfar-
reiheim Ifenthal am 30. Nov. 2022 
  

Nach zwei Jahren Zwangspause wegen Corona, 
versammelten sich gegen 30 Frauen und Männer 
im Seniorenalter zu diesem Anlass. Am ad-
ventlich mit frischen Benzen, Mandarinen, Nüs-
sen, Kerzen und Wichteln geschmückten gros-
sen Tisch durfen wir Platz nehmen. Die Organi-
satorinnen Sonja Zimmermann und Bernadette 
Renggli begrüssten uns herzlich. Schon bald 
wurde uns ein Teller mit heissem Beinschinken 
und Salat serviert.  

Für musikalische Stimmung sorgte Rita Nuss-
baumer aus Wisen mit ihrem Schwyzerörgeli, 
dazu versuchten wir es auch noch mit Singen. 
Für weitere Abwechslung und Unterhaltung 
sorgte die versierte Märchenerzählerin Simone 
Peyer aus Ifenthal, Ihr beiden berührenden Mär-
chen faszinierten uns. Abgerundet wurde der 
Nachmittag mit regen Tischgesprächen sowie 
einem Dessert und Kaffee.  

Zum Abschluss verabschiedete die Organisato-
rin Sonja Zimmermann ihre Mitorganisatorin 
Bernadette Renggli aus dem Team mit einem 
schönen Blumenstrauss, sowie ihren Ehemann 
Viktor mit etwas Tranksame. Ein weiteres 

Adventlich geschmückter Tisch 

Sonja Zimmermann verabschiedet Bernadette Renggli 

Fasnachtshock 
Für Seniorinnen und Senioren von  
Hauenstein-Ifenthal am Schmutzigen  
Donnerstag, 16. Februar um 14.00 Uhr  
im Pfarreiheim. 

Herzliche Einladung! 

Dankschön ging an alle Helferinnen und Hel-
fern. Mit den besten Wünschen für die Advents– 
und Weihnachtszeit verabschiedete uns Sonja..  
  
Erfreulicherweise wird Sonja Zimmermann die 
Organsation der Seniorenanlässe mit weitern 
Helfenden weiterführen. Herzlichen Dank. 
  
Bereits am Schmutzigen Donnerstag, 16. Febru-
ar  dürfen wir uns zum Fasnachtshock treffen. 
  

Verena Studer 
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In der Gemeinde Hauenstein-Ifenthal 
 
Adventsfenster am 1. Dezember 
Am 1. Dezember eröffnete der beleuchtete 
Weihnachtsbaum der Einwohnergemeinde beim 
Feuerwehrlokal den Reigen der Adventsfenster 
in Hauenstein und Ifenthal. Die Gemeinderätin-
nen und Gemeinderäte servierten den zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern einen wun-
derbaren Glühwein, der stilgerecht in einem 
schönen Brennhafen warmgehalten wurde. Dazu 
wurde Bratkäseabstrich offeriert. Dieser Anlass 
wurde von allen unentgeltlich bestritten. Danke-
schön! 
 
 
Weitere Adventsfenster 
An dieser Stelle Allen die jeweils ein Advents-
fenster gestalten und schmücken, ein herzliches 
Dankeschön. Eine ganze Reihe hat auch zum 
Umtruck eingeladen. Leider konnten Einige nur 
wenige Besuchende empfangen wegen ungünsti-
gem Wetter oder Terminkollisionen. Trotzdem, 
ein schöner Brauch, der die dunkle Jahreszeit 
erhellt. 
 
Für die Organisation der Adventsfensteraktion 
ein herzliches Dankeschön an Judith Studer und 
an Anni Zimmermann.  

Verena Studer 

Adventsfenster 2022 

In der Gemeinde Wisen  
 
Danke 
Am 29. Dezember fand sich um 19 Uhr trotz 
Wind und Regen eine ansehnliche Gruppe Wis-
ner und Wisnerinnen bei der Kirche ein. Die Be-
sichtigung der 24 Weihnachtsfenster war ange-
sagt. Eingeladen hatten Trudi und Fredu 
Gäumann, die seit Jahren mit viel Engagement 
und Geschick die Tradition der Weihnachtsfens-
ter im Dorf aufrecht erhalten. Gäumanns haben 
durch’s Dorf geführt, von Haus zu Haus, stets 
unter der kundigen Begleitung und den nötigen 
Sicherheitsmassnahmen. Vielen herzlichen 
Dank den beiden. 
 
Unser Dank gilt auch allen, die sich Zeit und 
Mühe genommen haben, ihre kreativen Ideen in 
die Tat umzusetzen und mit ihren Werken Jung 
und Alt zu erfreuen. Da stecken viele Stunden 
Arbeit dahinter. Ob naturalistische Begebenhei-
ten gestaltet wurden, ob gar moderne Sujets Ein-
zug in die Weihnachtsgeschichte hielten, es war 
eine Freude, all die Fenster, Nischen, Szenen zu 
betrachten.  
 
Der gemütliche Abend fand seinen Abschluss 
bei einer Verpflegung im warm geheizten Ge-
meindehaus Keller. Wisen ist ein kleines Dorf, 
es dürfte jedoch puncto Initiative seitens der 
Einwohner mancher grösseren Gemeinde zum 
Vorbild dienen. 

Lisbeth Müller 
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Rückblick  
 

Am 10. Dezember 2022 war es wieder soweit: 
zum 5. Mal fand die Ifenthaler Weihnachtsidylle 
IWI bei der Kirche St. Katharinen in Ifenthal 
statt. 17 Standbetreiber und natürlich auch die 
Kaffeestube konnten zahlreiche Besucher, 
Freunde und Familienmitglieder begrüssen. Das 
Angebot an den Marktständen war auch in die-
ser Ausgabe äusserst vielseitig: von Essen und 
Trinken über ausgefallene und exklusive Ge-
schenkideen bis hin zu allerlei Wohltuendes für 
Leib und Seele war alles dabei. In der Kaffeestu-
be konnte man sich etwas ausruhen und bei Ku-
chen und Getränken die müden Beine strecken.  
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle Marktbetreiber für ihr Engagement. Genau-
so gilt unser Dank den Sponsoren sowie allen 
fleissigen Helfern, die uns im Vorfeld, während 
des Aufbaus, während der Durchführung und 
auch beim Abbau tatkräftig unterstützt haben. 
Ohne euch alle gäbe es keine IWI. 
 

Auch Petrus war uns ziemlich wohlgesonnen 
und liess Frau Holle den ganzen Tag ihre Kissen 
ausschütteln. Aber der Schnee trug sehr viel zur 
tollen Stimmung am Markt bei. Speziell erwäh-
nen möchten wir natürlich auch den Auftritt der 
Schulkinder in der Kirche, in welcher sie diverse 
Lieder zum Besten gaben. Unglaublich, wie 
schön die Stimmen der über 50 Kinder in die-
sem einzigartigen Ambiente geklungen haben. 
 

Nun gönnen wir uns vom OK eine kleine Pause 
und starten dann Anfang Sommer 2023 mit un-
serer ersten Besprechung für die IWI 2023! 
 

Euer IWI OK: Urs, Marcel, Daniel und Bea 
 

Beatrice Strub 

Ifenthaler Weihnachtsidylle 2022 
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Der Wald, der Forstdienst und die Waldbenutzer 

Von Georg Nussbaumer, Revierförster,  
Kantonsrat Mitte, Hauenstein  
Kolumne erschienen im OT vom 29.12.2022 

 
Wie das Institut für Angewandte Pflanzenbiolo-
gie (IAP) mit Sitz in Witterswil wenig überra-
schen feststellt, hat unser Wald im vergangenen 
Jahr stark gelitten.  Das IAP beobachtet im Auf-
trag praktisch aller Deutschschweizer Kantone 
seit über 30 Jahren auf 173 dauerhaft eingerich-
teten Beobachtungsflächen unseren Wald. Was 
dabei sicherlich interessant ist, ist der Umstand, 
dass nicht die Trockenheit allein für den an vie-
len Orten schlechten Zustand unserer Wälder 
verantwortlich gemacht werden kann. Auch der 
Eintrag von zu viel Stickstoff in unsere Böden 
hat nachweislich einen grossen Einfluss auf die 
Trockenresistenz der Bäume. Die Folgen von zu 
hohem Stickstoffeintrag sind gravierend: Der 
Boden versauert, Nährstoffe werden ausgewa-
schen. Langfristig schwächt das den Wald. 
 
Die stickstoffhaltigen Luftschadstoffe stammen 
heute gemäss Bundesamt für Umwelt zu rund 
zwei Dritteln aus der Landwirtschaft und zu 
knapp einem Drittel aus Verbrennungsprozessen 
im Verkehr, der Industrie und den Haushalten. 
Obwohl erfreulicherweise die gemessen Auswa-
schungen von Stickstoff seit Messbeginn 1997 
aufgrund der getroffen Massnahmen zurückge-
gangen sind, stagniert dieser Wert seit rund 10 
Jahren. Nach wie vor kommt aber zu viel Stick-
stoff in den Wald.  
 
Die Folgen sind für die Bevölkerung oft auch 
wahrnehmbar. So mussten wir in unserer Region 
zahlreiche Holzschläge ausführen, welche der 
Sicherheit geschuldet waren. Markante Rand-
bäume entlang von Wanderwegen, welche auch 
wir Förster gern stehen lassen würden, müssen 
oft aus Sicherheitsgründen entfernt werden. 
 
Die Verantwortlichen sind dabei auch aus recht-
lichen Gründen vorsichtig geworden. Zwar ist 
der Wald kein Werk und entsprechend besteht 
auch keine Werkhaftung für den Waldbesitzer 
bzw. dessen Vertreter. Allerdings änderst sich 
dies, wenn in diesem Wäldern einen Holzschlag 
ausgeführt wird oder ausgeführt werden muss. 

Dann wird der betroffene Abschnitt zum Werk. 
Entsprechend müssen dann entlang von Wander-
wegen und Strassen stehende Bäume auch auf 
ihr Risiko für die Benützer dieser Werke beurtei-
len werden. Dies führt oft dazu, dass diese des-
halb gefällt werden müssen. Erschwerend kommt 
hinzu, dass die bei uns sehr häufig vorkommende 
Esche an einer aus Asien eingeschleppten Pilz-
krankheit leidet, welche diese zu weit über 90% 
absterben lässt. Diese müssen praktisch alle ent-
fernt werden, sofern sie sich an exponierten Or-
ten befinden.  
 
Solche Holzschläge sind oft für die Bevölkerung 
sehr gut wahrnehmbar. Wenn dann noch ein nas-
ser Herbst dazukommt, und die Wege und Stras-
sen durch die Holzereiarbeiten verschmutzt wer-
den, ist es auch für mich als Förster nachvoll-
ziehbar, dass dies für die Waldgänger nicht 
schön ist. Allerdings stelle ich fest, dass zumin-
dest jene Leute, die direkt an uns gelangen 
durchaus Verständnis für unser Tun haben, wenn 
wir es ihnen erklären. Für dieses Verständnis 
möchte ich mich an dieser Stelle recht herzlich 
bedanken!  
 
Ich wünsche allen viele unbeschwerten Wald-
gänge in den Wäldern unserer Region.  
 

Georg Nussbaumer 

 

 

Infos zum Forstbetrieb Unterer Hauenstein  
unter:  
www.forst-hauenstein.ch 
 

 

 

Revierförster Georg Nussbaumer ist Leiter des 
Forstbetriebs Unterer Hauenstein. Er führt den 
Betrieb gemäss den Vorgaben des Vorstands und 
den Betriebszielen der Verbandsgemeinden des 
Zweckverbands, zu denen u.a. die Wälder der 
BG Wisen und BG Hauenstein-Ifenthal gehören. 
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Verein Skilift Gsahl Hauenstein-Ifenthal 

36. Generalversammlung und der 
neue Draht zu Frau Holle 
 
Die Vorhersagen der Muotathaler Wetterschmö-
cker für den Winter 2022/2023 gingen weit aus-
einander. Dass aber genau diejenigen Recht be-
hielten, die bis zur Erstellung dieses Artikels 
einen schneearmen Winter prognostiziert hatten, 
ist für einen Skiliftverein wirklich suboptimal. 
Doch auch ohne Schnee läuft immer etwas, und 
so wurden letzten November die beiden Lifte 
aufgestellt die 36. Generalversammlung im Pint-
li in Ifenthal durchgeführt. Nebst den üblichen 
Traktanden wie beispielweise der Bericht des 
Präsidenten, der Jahresrechnung sowie einer 
Statutenänderung stand die Wahl eines neuen 
Präsidenten bevor. Die letzte fand im Jahre 2008 
(!) statt, aus deren Sieger der noch immer amtie-
rende Präsident Martin Rubitschung hervorging. 
Nach 3 Demissionsversuchen hat es nun ge-
klappt und Martin wird das Amt nach der aktu-
ellen Saison an seinen Nachfolger übergeben. 
Aber ganz gendergerecht muss nun der Termi-
nus in die weibliche Form gewechselt und von 
einer Präsidentin gesprochen werden, denn Sa-
rah Manini wird als erste Frau in der Geschichte 
des Vereins dieses Amt übernehmen. Ihre Be-
reitschaft dazu sowie die Wahl wurden mit gros-
sem Applaus bestätigt und verdankt.  
 
Sarah ist seit der Gründung des Vereins erst die 
5. Person, welche dieses Amt ausüben wird. Ein 
kurzer Rückblick auf ihre Vorgänger: 
 
1987 – 1989: Werner Studer 
1990 – 1997: Georg Nussbaumer 
1998 – 2008: Beat Näf 
2009 – 2023: Martin Rubitschung 
 
Wir wünschen Sarah viel Freude und Durchhal-
tevermögen sowie einen guten Draht zu Frau 
Holle! Nach der Generalversammlung wurden 
die Teilnehmenden mit einem sehr feinen und 
üppigen Nachtessen verköstigt, welches vom 
Restaurant Pintli gesponsert wurde. Herzlichen 
Dank, es war super! 

Beim Durchstöbern der noch vorhandenen Proto-
kolle und Unterlagen auf der Suche nach den 
ehemaligen Vereinspräsidenten und ihren Amts-
dauern sind auch die Präsenzlisten von knapp 30 
durchgeführten Generalversammlungen aufge-
taucht. Die Anzahl der Teilnehmenden lag je-
weils bei rund 25. Diese Zahl ist bis heute in et-
wa gleich hoch geblieben. Bemerkenswert und 
erfreulich ist jedoch, dass gewisse Namen seit 
Beginn der Dokumentation konstant jedes Jahr 
wieder auftauchen, obwohl die Skier von einigen 
wahrscheinlich seit Jahren still und leise im Kel-
ler vor sich hinrosten…. 
 
Apropos Frau Holle: falls jemand diese Frau mal 
trifft, könnte man ihr dann bitte mittteilen, dass 
bei der Fischer Bettwarenfabrik in Wädenswil 
noch Kissen bezogen werden können? Dort kann 
man sogar die Füllmenge selbst bestimmen! Es 
danken die Schneesportler. 
 
Auf bald im Gsahl! 

Chrige Schneebeli 
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Schützengesellschaft Wisen 

Wisenbergschiessen 
 
Am 26. November und 3./4. Dezember 2022 
fand nach vierjährigem Unterbruch wieder ein-
mal ein Wisenbergschiessen statt. Die Schützen-
gesellschaft Wisen lud die 300 Meter Schützen 
und Schützinnen aus der ganzen Schweiz zu ei-
nem friedlichen Wettkampf auf unserem Heim-
stand und dem Ausweichstand in Zeglingen/
Tecknau ein. Mit diesem Anlass stand Wisen 
wieder einmal im Mittelpunkt der schweizeri-
schen Schützengemeinde. Insgesamt 943 Schüt-
zen und Schützinnen haben daran teilgenom-
men. Sie kamen aus der ganzen Schweiz. Zum 
Teil haben die Schützen und Schützinnen einen 
weiten Weg gemacht, um nach Wisen zu kom-
men. So gab es Teilnehmende aus Feschel-
Guttet im Wallis oder aus Davos. 
 
Bei prächtigem Wetter hatten wir an den beiden 
Samstagen (fast) keine Unterbrüche zu verzeich-
nen. Nur ganz kurz erschien der Nebel, welcher 
uns in den vorangegangenen Veranstaltungen 

immer wieder das leben schwer gemacht hat. 
Am Sonntag mussten wir dann fast den ganzen 
Vormittag nach Zeglingen/Tecknau ausweichen.  
Ein grosser Dank geht an all die unermüdlichen 
Helfer und Helferinnen, welche diesen Anlass 
ermöglicht haben und damit Wisen in der 
Schweiz etwas bekannter gemacht haben.  
 

Thomas Hänggi  

Jungschützenkurs 
 

Bist auch Du interessiert an Kameradschaft, am sportlichen Schiessen und der  
Ausbildung am Sturmgewehr 90. Dann melde Dich an. 

 

Der Jungschützenkurs 2023 bietet dir: - Einen ausgebildeten Leiter 
              - Kenntnis im sicheren Umgang mit Gewehren 
              - Richtige Handhabung des Sturmgewehrs 90 
              - Schiesssportliche Wettkämpfe 
              - Kameradschaft 

 

Termine:    April bis Ende August 2023, 6  bis 8 Mal, 
      in der Regel am Samstag von 14.00-16.00 Uhr  
 

Wo:    Schützenhaus in Wissen 
 

Wer:    alle mit Jahrgang 2002 bis 2007  
 

Auskunft:   Fabian Egger, 079 569 68 08, fabegg726@bluewin.ch 
 

Anmeldung:  bis am 28.02.2023  
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Kreisprimarschule Hauenstein-Ifentahl und Wisen 

R H I O P D E H K Q 
S A N M L T I O E R 
M A R D E R E G O P 

W D K L P O D B K R 
S D Z E K U D D Z D 
W Q R T F H L A O S 
I D T W H G S C W H 

N W C G A S X H Y V 
T B G K S B S S H E 
E E E R E G L F G H 
R Q K L B D O T K S 

S D B S C H N E E F 
G E G J L A F R I D 
K I G E L E D S A N 
O D W U O V O Z T R 
P E T H J L U F H D 

Rätsel von Matteo. Suche die Wörter:  
MARDER, WINTER, DACHS, HASE, 
SCHNEE, IGEL 

Rätsel von Nils. Suche die Wörter:  ESEL , EICHHO-
ERNCHEN, LEISTUNG, IGEL, UNGARN, NUSS, 
NUTELLA, ELIA  

E S E L G I I Z U I L G 

I Z A E F O I P Q P U L 

C I    
O 

    
I G E L P Y G L X 

H O R S Z H O K I T H Z 

H U O T O I E G H S U K 

O I O U N G A R N O I L 

E R U N O P G H U N M H 

R T L G I O G J S L G K 

N U I O O L E F S U Z I 

C I O L P O L K X Y X A 

H F P O U P I P U I U T 

N U T E L L A L O P J H 

N U K L I L O L U T S C 

Rätsel von Mea. Suche diese Wörter:  
ELEFANT, WAL, ESEL, HAI, TINTENFISCH, 
MAUS 

E R A Q V Z E R S R P 

Q G S A D G L T A D E 

E S S W D D E Z A 3 W 

T I N T E N F I S C H 

B X Y N L O A I H R Y 

C J P K E T N A H H S 

B M A U S B T E L A W 

Q A D V E Y K F U I G 

F A W A L D L N M H T 

T T T R Z M N I Z G K 

Rätsel von Ronja. Suche die Wörter (auch Diagonal):  
WOLF,  FUCHS,  SALAMANDER,  DACHS,  REH,  
EICHHÖRNCHEN ,  WERWOLF,   UHU,  MENSCH,  
HUND, BAUM  (ö,ä,ü)  
W O L F Ä J Ä F K J V G B 
E U M U H U S J C L Q B H 
R K M C M H X M N B S C J 
W H K H H J J X C H C V K 
O K K S A L A M A N D E R 
L K G Ö Y E R A A Q A S H 
F K W D I B C M U S C N E 
W K M J P X X E C J H X I 
A B C D E F V R I Ö S K C 
B K X M M M Y E S M U S H 
A B C D E F G H I J K L H 
M N O P Q R S T U V W Y ö 
X M Z T J C M Y J N H U R 
J K E X K X K D L U K O N 

D I X N , D N V N Y J S C 
U R A S S L H D K K C V H 
F N Y P O C D P H C K F E 
U N N H H K H J D I D G N 
N J M M - M C K C , K X T 
I H D J U J U I F O F H O 
M K J A F M U Z U I K J I 
M V B H P F L C K G K K K 

Die 3./4.Klasse hat im IT-Unterricht gelernt, wie man Tabellen einfügt. Dazu sind ein paar lustige Rät-
sel entstanden. Ein paar ausgewählte Rätsel möchte die Klasse gerne der Bevölkerung zum Miträtseln 
zeigen und wünscht viel Spass beim rätseln.               Melanie Hodel 
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Rätsel von Maja.    
(Ä = AE, Ö = OE; Ü = UE) 
 
Zootiere senkrecht: 
 

1 TIER MIT RÜSSEL 
 

2 GROSSES, BRAUNES TIER IM 
FLUSS  

 

3 GEFÄHRLICHES MEERESTIER  
 

4 KÖNIG DER TIERE      
 
Zootiere waagrecht:    
 

5 TIER, DAS AM NORDPOL LEBT 
 

6 GESTREIFTES TIER        

7 GROSSES TIER MIT HORN      

8 VOGEL, DER NICHT FLIEGEN, 
ABER SCHWIMMEN KANN  

 

9 GIFTIGES TIER OHNE BEINE   
 

10  LUSTIGES TIER, VERWANDTER  
      DER MENSCHEN                                                                             

    1                         

  5                           

                              

6                             

                          3   

                2             

  7                           

                              

                              

              8               

        4                     

9                             

                              

                              

                              

1 0                           

Spielgruppe Sonnechäferli Wisen 

In der Spielgruppe Sonnechäferli in Wisen ler-
nen die Kinder spielen in der Gruppe, Rituale 
pflegen, singen, bei entsprechendem Wetter sind 
wir auch draussen oder toben uns in der Turnhal-
le aus. In der Spielgruppe haben Kinder die 
Möglichkeit andere Kinder kennenzulernen und 
in der Gruppe erste Erfahrungen mit Gleichaltri-
gen zu sammeln. Eine ideale Vorbereitung auf 
den Kindergarten. Die Kinder eignen sich alters-
gerechtes Sozialverhalten an und lernen ihre spä-
teren Gspänli für den Kindergarten kennen. Im 
vergangenen Jahr konnten wir viele großartige 
Aktivitäten pflegen. Rumtoben mit Bällen oder 
Klettern in der Turnhalle, Basteln und auch Ba-
cken oder z.B. Weihnachtsdekoration und Ge-
schenke selber machen, Fasnachtsmasken bas-

teln, Laternen gestalten für den Räbeliechtlium-
zug und vieles mehr. 
 
Momentan sind wir eine Gruppe von 7 Kindern 
im Alter von 2 bis 4 Jahren. 
 
Wir freuen uns auf neue Anmeldungen oder ei-
nen Kennlernbesuch. 
 
Leitung:  
Þ Rahel Jäger (Kleinkinderzieherin und Inha-

berin einer Kindertagesstätte) 
Þ Ragula Nyffenegger (In Ausbildung zur 

Spielgruppenleiterin) 
Þ Talitha Gloor (Pädagogin) 
 

Mindestalter 2 Jahre. 
 

Wir treffen uns jeweils am Montagmorgen in der 
Aula im Schulhaus Wisen. 
 

Alle Kinder sind willkommen, unabhängig vom 
Wohnsitz. 
 

Kontakt:  
Þ Rahel Jäger, Unterdorf 3, 4634 Wisen, 
   Tel. 079 430 07 23, rahelzoe79@sunrise.ch 
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Futur Band - Die Jugendmusik am Wisenberg 

Jahresbericht - Ein fast normales Jahr  
 
Wie der Titel schon sagt, konnte die Future 
Band im letzten Jahr ein «fast normales» Jahr 
erleben. Fast normal, da zu Beginn des Jahres 
noch immer die Auswirkungen der Corona Pan-
demie zu spüren waren, sodass auch noch nicht 
an eine GV im gewohnten Rahmen zu denken 
war. Die GV der Future Band fand dann vier 
Monate später in der alten Laterne in Häfelfin-
gen statt. Bis zu diesem Zeitpunkt hat sich die 
Lage so weit normalisiert, dass wir bereits tolle 
Auftritte am Frühlingsmarkt auf dem Bad 
Ramsach im März und am Jahreskonzert des 
Musikverein Bucktens anfangs April erleben 
durften. An der besagten GV der Future Band 
war es endlich soweit und die langersehnte Jubi-
läumszeitung der Future Band, an welcher rund 
zwei Jahre gearbeitet wurde, konnte feierlich 
präsentiert und getauft werden.  
 
Nach diesem Anlass ging es dann Schlag auf 
Schlag weiter. Die Future Band wurde von der 
Jubiläumsstiftung der Basellandschaftlichen 
Kantonalbank für einen Förderpreis nominiert. 
Mit einem Publikumsvoting traten wir gegen 
weitere Jugendmusikformationen sowie einem 
Chor aus der Region Basel an. Da das Voting 
am Ende verdeckt durchgeführt wurde, war es 
eine sehr spannende Angelegenheit. Unser gros-
ses Netzwerk hat uns dabei einmal mehr tatkräf-
tig unterstützt und so konnten wir dieses Voting 
für uns entscheiden – gemäss Insidern mit gros-
sem Abstand vor der Konkurrenz. Am 12. Mai 
konnten wir dann mit grosser Freude in Aesch 
an einem sehr stillvollen Anlass den schönen 
Betrag von CHF 6000.- entgegennehmen. Herz-
lichen Dank nochmals für den super Support. 
 
Mit diesen tollen Neuigkeiten im Gepäck mach-
ten wir uns intensiv ans Proben, denn am 11. 
Juni fand mit dem Jugendmusikpreis Dreiländer-
eck in Arlesheim das musikalische Highlight des 
ersten Halbjahres statt. Auf dem Domplatz war 
das Festgelände eingerichtet: Getränke- und Es-
senstände, eine Bühne mit tollen Acts – doch vor 
allem bleibt uns die extreme Hitze an diesem 
Tag in Erinnerung. Mit einem genialen Auftritt, 
welcher unter dem Motto «Afrika» stand, konn-

ten wir das Publikum und die Jury überzeugen. 
Mit dem Spezialpreis für das beste Programm 
und dem Gesamtsieg konnten wir unseren Titel 
würdig verteidigen.  
 
Nach diesem Höhepunkt stand bereits der Som-
merabschluss vor der Türe. An diesem Anlass 
wurde das 20-jährige Jubiläum der Future Band - 
welches aufgrund den Corona-Massnahmen 
nicht stattfinden konnte - nachgefeiert. Es wurde 
das Team, welches die Jubiläumszeitung erarbei-
tet hatte, sowie der Grafiker Viktor Schell nach 
Läufelfingen eingeladen und verdankt. Weiter 
wurden auch alle ehemaligen Mitglieder zu die-
sem Anlass eingeladen. Es war großartig, sich 
wieder einmal über alte Geschichten auszutau-
schen und gemeinsam einen feien Apéro zu ge-
niessen.  
 
Nach diesem Abschluss folgte für uns die wohl-
verdiente Sommerpause. Als wir Mitte August 
wieder mit den Proben starten durften, lag der 
Fokus auf dem Musiklager, welches in der ersten 
Oktoberwoche zum dritten Mal in Ballaigues 
stattfand. Wir wurden unglaublich herzlich in 
Ballaigues empfangen und das Interesse und die 
Freude der Dorfbevölkerung von Ballaigues an 
unserem Lager war wunderschön. Die Bedingun-
gen waren optimal, um unser Programm unter 
dem Motto «Rock the Future» einzustudieren. 
Optimal war auch das Wetter. So kam es, dass 
wir am Mittwoch im T-Shirt und in kurzen Ho-
sen bei 20°C einen Fussballmatch spielen konn-
ten. Die Stimmung im Lager war entsprechend 
gut und so freuten wir uns am Freitagabend zum 
Abschluss des Lagers ein tolles Konzert spielen 
zu dürfen. Speziell daran war, dass wir entspre-
chend unserem Motto alle als Rockstars verklei-
det auf der Bühne sassen. Ein wirklich lustiges 
Erlebnis. Wir waren überwältigt von dem un-
glaublich grossen Publikumsaufmarsch der loka-
len Bevölkerung. Der Konzertsaal war beinahe 
bis hinten gefüllt und das Publikum hatte grosse 
Freude an unserem Konzert.  
 
Zurück zu Hause ging es dann gegen Ende Okto-
ber wie gewohnt weiter mit den Lagerkonzerten. 
In diesem Jahr fanden die Konzerte in Wisen 
und zum ersten Mal auch in Rünenberg statt. 
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Auch diese Anlässe waren gut besucht und es hat 
Spass gemacht, das tolle Programm dem Publi-
kum zu präsentieren. Wir möchten uns im Na-
men der Future Band herzlich bei allen Träger-
vereinen für die grosse Unterstützung bedanken, 
sei dies beim Transport vom Schlagzeugmaterial, 
beim Einrichten der Halle oder beim Vorbereiten 
eines Apéros.  
 
Nach dem das Projekt Lager abgeschlossen war, 
rückte das Jahresende immer näher.  
 
Es standen jedoch noch zwei Punkte auf unserem 
Programm. Am dritten Dezember fand zum ers-
ten Mal in Läufelfingen der Nordwestschweizer 
Solisten- und Ensemble Wettbewerb (NSEW) 
statt. Dieser wurde von Christian Wernli und 
dem Blasmusikensemble Läufelfingen sowie von 
Christian Bitterli und der Future Band organi-
siert. Der Wettbewerb, welcher eigentlich im 
Jahre 2020 geplant war wurde so nun zwei Jahre 
später durchgeführt. Herzlichen Dank an die bei-
den Christians für die sehr gute Organisation des 
Anlasses.  
 
Weil aller guten Dinge drei sind, fand auch noch 
der letzte Anlass der Future Band im Jahr 2022 
in Läufelfingen statt. Das Adventskonzert wurde 
in diesem Jahr gemeinsam mit dem Blasmusik 
Ensemble Läufelfingen gespielt. «Gemeinsam» 
war das Motto des Abends und so spielten Solis-
ten der Future Band mit dem Blasmusikensemble 
gemeinsam und die Formationen sagten sich ge-
genseitig an. Das Konzert war ein toller Jahres-
abschluss und bei einem feinen Apéro fand das 
Jahr 2022 seinen verdienten Ausklang.  
 
An dieser Stelle möchten wir uns ganz kurz bei 
unserer musikalischen Leitung Roger und Maria 
bedanken. Ihr habt einmal mehr grosse Arbeit 

Siegesfoto am Jugendmusikpreis in Arlesheim 

und einen unbezahlbaren Einsatz für die Jugend-
förderung in der Region geleistet. Herzlichen 
Dank. Ebenfalls möchten wir uns bei unseren 
Kolleginnen und Kollegen der GL sowie der 
Kommission bedanken für die geleistete Arbeit 
im vergangenen Jahr.  
 
Nun freuen wir uns auf ein weiteres spannendes 
Jahr mit der Future Band mit tollen Konzerten 
und Anlässe.  
 

Future Band 
Annelis Keller & Pascal Näf  

Sommerabschlusskonzert in Läufelingen 

Lagerkonzert in Ballaigues, Motto «Rock the Future»  
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Big Band Olten - Frühlingskonzert in Wisen 

Die Big Band Olten erstmals zu Gast in 
Wisen  
 
Die Big Band Olten ist seit 30 Jahren eine feste 
Grösse im Kulturbetrieb der Region. Sie wurde 
1985 vom Oltner Jazz-Urgestein Umberto Arlati 
gegründet. Der Kern der Combo spielt seit vie-
len Jahren zusammen. 2011 übernahm Stephan 
Fröhlicher die musikalische Leitung. Durch die 
intensive Arbeit des weit über die Region hinaus 
erfolgreichen Talents spielt die Big Band Olten 
heute so gut wie nie zuvor.  
 
Das Repertoire reicht von geschmeidigen Swing
-Kompositionen bis hin zu pulsierenden Funk- 
und Salsa-Nummern. Für den satten Sound sor-
gen vier Trompeten, vier Posaunen, fünf Saxo-
fone und eine Rhythmusgruppe. 
 
Kurz nach Frühlingsbeginn, am 31. März 2023, 
wird die Bigband Olten nun zum ersten Mal in 
Wisen auftreten und in der Mehrzweckhalle ihr 
Springtime Concert geben.  
 
Die Musikerinnen und Musiker werden sich 
freuen, wenn viele Musikbegeisterte den Weg in 
die MZH Wisen finden. Der Eintritt ist frei, es 
gibt eine Kollekte. 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 



Seite 21 

Wisner Buuremärt 2023 

Auch dieses Jahr möchten wir den Buuremärt 
mit vollem Elan weiterführen. 
 
Der erste Märt ist am Samstag 29 April geplant. 
Wir haben ganz viele Ideen und sind auch offen 
mit Vereinen zusammen zu spannen, damit der 
Märt attraktiv bleibt und es einen Treffpunkt 
gibt. 
 
In Planung ist eine Kleiderbörse für Erwachsene 
und Kinderkleider jeweils Frühling und Herbst. 
Dann gibt es sicher wieder den Kinderflomi und 
wir würden gerne einen Bring und Holtag organ-
sieren. Um all das zu verwirklichen, sind wir auf 
weitere Helfer/innen angewiesen oder auch Ver-
eine, die sich mit uns engagieren möchten. Sei 
es beispielsweise mit einem Wurststand oder 
sonst einer tollen Idee. 
Bitte meldet Euch unverbindlich bei Rahel  

079 430 07 23 oder Hanna 079 646 83 07 
 
Wir freuen uns auf die nächste Saison!   
 

Rahel Jäger  
Hanna Burtscher 

Firmenportrait - KelArt GmbH 

Gärten – eine Welt voller Zauber und 
Wunder 
 
Wir stellen uns vor: KelArt GmbH, Landschafts-
architektur und Gartenentwicklung 
 

Eigentlich wollten wir uns bei der Redaktion 
erkundigen, ob wir ein Inserat im Dorfblatt pub-
lizieren können. Nun erhalten wir gar die Mög-
lichkeit, uns vorzustellen – was wir natürlich 
gerne tun.  
 
Wir, Annelis und Adrian Keller, starteten vor 
rund drei Jahren die Geschäftstätigkeit der Kel-
Art GmbH. Der Firmensitz und unser Magazin 
sind in Läufelfingen. Von da aus dürfen wir 
Aufträge in den umliegenden Gemeinden und 
bis nach Liestal ausführen. Die Kundschaft ist 
sehr vielseitig: von Privaten über Gemeinden, 
Firmen bis hin zu Immobilienverwaltungen. 
 
Bei der Planung setzen wir Wert darauf, die ver-

schiedenen Gartenbereiche geschickt zu verbin-
den und gleichzeitig für die unterschiedlichen 
Nutzungen und Funktionen Klarheit zu schaffen. 
Die Vielschichtigkeit und Individualität der Gär-
ten sowie die Bedürfnisse und Wünsche der 
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Kundschaft ist die geliebte, motivierende Her-
ausforderung bei der Gestaltung und Pflege der 
Gartenanlagen.  
 
Annelis ist in Wisen auf dem Zwillmatthof auf-
gewachsen. Nach zwei Jahren Cornet-Unterricht 
trat sie später der Future Band bei. Während 
dieser Zeit durfte Annelis viele tolle Freund-
schaften knüpfen sowie den heutigen Ehemann 
und Geschäftspartner Adrian Keller kennen und 
lieben lernen. Nach der Matura absolvierte sie in 
einem Landschaftsarchitekturbüro und in einem 
Gartenbauunternehmen ein Praktikumsjahr. Im 
Anschluss begann Annelis mit dem Land-
schaftsarchitekturstudium an der Ostschweizer 
Fachhochschule in Rapperswil. In diesen drei 
Jahren ist die Liebe zu den Pflanzen, Materia-
lien und der Gestaltung wahrlich gereift. So 
nahm sie im Herbst 2019 das Diplom «Bachelor 
of Science FHO in Landschaftsarchitektur» ent-
gegen.  
 
Adrian ist in Buckten auf dem Steingrubenhof 
aufgewachsen. Schon früh entdeckte er die Pas-
sion zur Natur und zu den Pflanzen. So hatte er 
schon vor Beginn seiner Lehre als Landschafts-
gärtner erste Kundschaft für kleine Gartenarbei-
ten. Nach der Rekrutenschule begann Adrian an 
der Gartenbauschule in Koppingen berufsbeglei-
tend mit der Polierschule. Im Anschluss besuch-
te er die Bauführer- und Meisterschule. In dieser 
Zeit eignete er sich neben vertieften Fachkennt-
nissen auch betriebswirtschaftliches Wissen an. 
Es war schon immer ein Herzenswunsch von 
Adrian, eines Tages ein eigenes Gartenbauunter-
nehmen zu führen.  
 
Gemeinsam entschieden wir, dass wir im Früh-
ling 2020 den grossen Schritt wagen und unsere 
eigene Firma gründen wollen. Die Gründungs-
zeit war sehr aufregend: die Namensfindung, der 
Notariatsbesuch und natürlich die ersten eigenen 
Aufträge. 
 
Seither dürfen wir Gärten planen, bauen und 
pflegen. «Landschaftsarchitektur und Gartenent-
wicklung» nennen wir uns, weil wir glauben, 
dass Gärten erst über die Jahre ihren wahren 
Charakter entwickeln und entfalten können. Ei-
ne glückliche und zufriedene Kundschaft ist un-
sere absolute Priorität und Voraussetzung, Gär-
ten nachhaltig entwickeln zu können.  
 
Heute sind wir stolz auf die letzten knapp drei 

Jahre: auf die tolle Kundschaft, welche wir be-
dienen dürfen, auf viele umgesetzte Projekte und 
auf unsere tatkräftigen Mitarbeitenden. Im Früh-
ling 2022 haben wir zudem die Bewilligung er-
halten, um Lernende auszubilden. Es ist uns ein 
grosses Anliegen, unser Wissen weiterzugeben. 
Seit August haben wir nun einen Lernenden in 
unserem Team.  
  
Es macht uns grosse Freunde, zu tun was wir 
lieben. Wir freuen uns auf die Zukunft und arbei-
ten weiter nach unserer Vision: «Wir schaffen 
Raum für Wohlbefinden und Glücksmomente. 
Wir gestalten Lieblingsorte.»  
 

Annelis und Adrian Keller 
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Krippe in der Kirche Ifenthal 
 
Seit meiner Kindheit präsentiert sich die sehr 
schöne Krippe gleich. Fasziniert hat mich im-
mer die Umgebung mit Stall in einer Höhle und 
im Hintergrund noch dargestellte Stadtmauer. 
Diese Umgebung wurde vor circa  70 Jahren 
von Paul Zimmermann zusammen mit der da-
maligen Jungmannschaft* gezimmert und ge-
baut. Sakristan Arthur Strub und Martin Nuss-
baumer bauen die Krippe jedes Jahr wieder auf 
und schaffen so in der Kirche Weihnachtsstim-
mung.  
 
Ein Dankeschön für ihre Arbeit. 
 
 
 

Verena Studer 
 

* Die Jungmannschaft war der Vorgängerverein 
des Jugendbunds. Mitmachen durften dazumal 
nur Jünglinge mit röm.-kath. Konfession. 

Rätselecke -  Sudoku 

Woher stammt der Brauch der  
Weihnachtskrippe? 
 
Die Weihnachtskrippe ist eine sehr alte Traditi-
on, die aus Italien stammt. Die Legende besagt, 
dass der Heilige Franz von Assisi im 13. Jahr-
hundert in einem verlassenen Stall in der Italie-
nischen Stadt Grecco die Geburt Christi mit le-
benden Personen und Tieren darstellen liess. 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 



Spiegel - Inserate 

Seite 24 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 



Seite 25 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 



Seite 26 

 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

 
General Wille-Haus geöffnet 
 
Von Mitte November bis Ende März bewarten  
Mitglieder des SAC Olten in freiwilliger Arbeit  
das Willehaus. Das Haus liegt am Weg zur Bel-
chenflueh. Es liegt ideal für Familien, Wanderer, 
Biker und Schneesportler. Hausgemachte Suppen, 
Würste, kleine Dessert, sowie heisse und kalte  
Getränke werden den Gästen gerne serviert.  
 
Die Teams und der Hüttenchef freuen sich auf  
Ihren Besuch. 
 
Öffnungszeiten: 
Samstag von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sonntag von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
 
 
Infos unter:  
sac-olten.ch/huetten/general-wille-haus 
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Frauenturnen in Wisen  
 
In unseren Turnstunden wird allen Teilneh-
merinnen etwas geboten, über Fitness, Kraft-, 
Koordinations- und Balanceübungen wie 
auch Ballspiele, dabei sind auch immer unse-
re Lachmuskeln ein Begleiter. Durch die 
vielseitigen und abwechslungsreichen Lekti-
onen wird die Freude an der Bewegung bei-
behalten. 
 

Wir sind kein Verein und haben daher keine 
Verpflichtungen ausserhalb der Turnstunde. 
Schau doch mal rein. 
 
 
Wann:           Mittwoch 18:45 – 19:45 Uhr 

Wo:               MZH Wisen 

Leitung:        Priska von Büren 

      078 760 84 67 / 062 212 38 45 

Vertretung:      Heidi Stadelmann 

 
Ganzheitliche Trainingsform 

 

Faszien Fitness  
 

Jeden Donnerstag bis zur Osterferien 
 

19.00-20.00 Uhr 
 

in der Turnhalle Wisen 
 
Mitbringen:  Matte oder Wolldecke,  
      bequeme Kleider 
 
Kosten:   Gruppen-Lektion  CHF 20.00 
      1 Schnupperlektion gratis 
 
Kursleiterin:  Marlis Nussbaumer 
      Froburgstrasse 1 
      4633 Hauenstein-Ifenthal 
      062 293 35 05   
      079 538 67 86 

 
Herzlich willkommen  

zum gelenkschonenden, effizienten Training! 
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Gasthof Löwen 
Urs + Emma Rickenbacher  
Hauptstrasse 23  
CH-4634 Wisen/SO 
Tel 062 289 40 30 
Fax 062 289 40 35  
www.gasthof-loewen-wisen.ch 
Mi. und Do. Ruhetag 

 
ESSEN 

TRINKEN 
SCHLAFEN 

 
 

Die  
Beiz  

im  
Dorf  

für  
ALLE  
Fälle! 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 
Hüslimatt 
4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 

 

Direktverkauf ab Bauernhof 

 
 

■ Natura Beef          Hoflädeli 
■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 
■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 
■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 
■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 
■ Brennholz   Föhrenhof 71, 4634 Wisen 
                      062 293 23 68 / 079 757 61 25 

 
■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 
■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    
                                       079 460 38 48 

 

 
Produkte ab Hof: 
 

Bio-Natura-Beef Rindfleisch und Bio-Weide-

Schweinefleisch, Bio-Eier aus Freilandhaltung 

Bio-Urdinkel Mehl, Bio-Süssmost, Honig, Schnaps 

Yanick & Beatrice Huguenin  
Rütihof 69, 4634 Wisen 
079 291 61 45 
ruetihof.wisen@gmail.com 
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Blumeträff Läufelfingen 
  

 Floristik & Geschenke 
 Tel. 078 314 65 00 

 
Hochzeitsfloristik 
Sträusse und Geschenke 
Tischdekorationen 
Trauerbinderei 
Hauslieferdienst 

 
  ÖFFNUNGSZEITEN 
   

  Montag geschlossen 
  Di. bis Fr. 8.30 - 12.15   13.30 –18.00 
  Samstag 8.30 durchgehend bis 14.00 
  E-Mail: bluemetraeff@gmx.ch 
  Instagram: bluemetraeff_laeufelfingen 
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Gönnen Sie sich etwas Gutes! 
Craniosacral-Therapie 

Eine sanfte Therapieform für Körper, Geist und Seele. 
 

Wann kann Craniosacral Therapie hilfreich sein? 

· Migräne, Kopfschmerzen 
· Nach Operationen und Unfällen 
· Bei stressbedingten Symptomen 

Depressionen 
· Rückenbeschwerden 
· Schulter- , Nackenbeschwerden 
· Störungen des Immunsystems 
· Erschöpfungszuständen  

· Menstruationsbeschwerden 
· Als Schwangerschaftsbegleitung 
· Hyperaktivität  
· Lernschwierigkeiten 
· Konzentrationsschwierigkeiten 
· Verdauungsbeschwerden 
· Kiefergelenksbeschwerden 
· Zahnregulationen  

Annemarie Zengaffinen, Dipl. Craniosacral Therapeutin, 
Ifenthalerstrasse 61, 4633 Hauenstein-Ifenthal 

Tel. 062 293 38 04, Natel 079 366 71 96 

 

Marlis Nussbaumer 
Froburgstrasse 1 
4633 Hauenstein        Mobile 079 538 67 86 
 
 

Fussreflexzonen-Massage 
Wer sich eine Massage gönnen möchte, ist bei mir am 
richtigen Ort. Ab Januar 2020 biete ich an: 
 

·  Fussreflexzonen-Massage mit Sicht– u. Tastbefund 
·  Narbenentstörung 
 

Ich habe Kenntnis von verschiedenen Krankheitsbildern 
die man gut mit Fussreflexzonen-Massage unterstützend 
behandeln kann.  
 
Gerne gebe ich weitere Auskünfte persönlich und freue 
mich auf Ihre Kontaktaufnahme, Marlies Nussbaumer 

- Handpflege für Frau und Mann 
- Neumodelage mit French Manikure 
- Nail - Design 
- Naturnägel - Verstärkung 
- Auffüllen und Reparaturen 

Renata Eschbach 
Alte Hauenstein Strasse 4 

4448 Läufelfingen 
079 560 62 58 
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Veranstaltungen und Entsorgungskalender  
der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal, Wisen und Umgebung 

Datum Veranstaltung Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Februar 2023  
  

Mi 1. Sirenentest Gemeinden, ganze CH 14.00 Uhr 

Sa/So 3./4.  Wildsaupfeffer Essen Skirige Zeglingen Skihütte Staffelalp, Zeglingen        →siehe Inserat 

So 5. Sonntagsbrunch-Buffet Hupp Lodge, Wisen 10.00-13.00 

15.-21. Oltner-Fasnacht Fasnachts-Komitee Olten In Restaurants und Aussenplätze 

Do 16. Fasnachtshock  Pfareisaal Ifenthal, 14.00 

Do 16. Chinder-Fasnacht mit Umzug Wisenberg Hüüler Start Schulhausplatz, Wisen, 15.00 Siehe Inserat 

So 19. Oltner Fasnachtsumzug Fasnachts-Komitee Olten Stadt Olten, 14.00 

    

    

März 2023 
    

2.-4. Fasnacht Läufelfingen www.hau-rein.ch The Midtown Pup, Läufelfingen, ab 19.00 

So 12.  Saisonschluss mit Buurezmorge  Skiriege Zeglingen  Skihütte Zeglingen, mit Zertifikat                              
Reservation 079 689 51 26 

So 12. Sonntagsbrunch-Buffet Hupp Lodge, Wisen 10.00-13.00 

Fr 17. St. Patrick‘s Day www.hau-rein.ch The Midtown Pup, Läufelfingen, ab 19.00 

    

    

Entsorgungskalender  Hauenstein-Ifenthal Wisen 

Kehricht 

Freitag 10. Februar Freitag 10. Februar 

Freitag 24. Februar Freitag 24. Februar 

Freitag 10. März Freitag 10. März 

Freitag 24. März Freitag 24. März 

Altpapier/Karton Mittwoch 15. Februar Dienstag 28. März 

Sperrgut Freitag 10. März Dienstag 28. Februar 
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